
Invaliditätsleistung: Die Invaliditätsleistung ist das finanzielle  
Fundament nach einem Unfall. Entsprechend dem Invaliditäts­
grad und der gewählten Invaliditätssumme wird einmalig eine 
Kapitalleistung gezahlt. Diese Leistung ist frei verwendbar, 
z. B. für Umbauten an Wohnung oder Fahrzeug oder als Start­
kapital für eine neue Existenz.

Entschädigung für jeden Unfall oder „Extremfall­
absicherung“: Kleine Unfälle können von der Entschädigung 
ausgenommen werden. Das bedeutet, Sie wählen, ob Invali­
ditätsgrade ab 1 %, ab 20 % oder erst ab 50 % entschädigt 
werden. Dies hat einen Einfluss auf die Höhe Ihres Beitrags.

Progression: Die Invaliditätsleistung steigt abhängig vom  
Invaliditätsgrad bis zum Fünffachen der gewählten Invalidi­
tätssumme (= Progression 500). Bei Vollinvalidität (= 100 % In­
validität) erhalten Sie somit das Fünffache der gewählten Inva­
liditätssumme. 

TopSchutz: Entscheiden Sie sich für den TopSchutz, zahlen 
wir bereits ab einem Invaliditätsgrad von 50 % das Fünffache 
der gewählten Invaliditätssumme. Beispiel: 50.000 Euro Inva­
liditätssumme. Mit eingeschlossenem TopSchutz erhalten Sie 
ab 50 % Invalidität 250.000 Euro.

Leistungen der privaten Unfallversicherung bei Invalidität

Private Unfallversicherung 
im Überblick

Wozu braucht man eine private Unfallversicherung?

Die private Unfallversicherung unterstützt Sie nach einem Unfall  
mit einem persönlichen Unfallberater, schneller Hilfe und 

finanziellen Leistungen. Immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen.

Passiert nichts, ist alles gut. Ein unvorhergesehener Unfall jedoch verursacht Aufregung, Schmerzen, womöglich langfristige 
körperliche Einschränkungen oder sogar eine finanziell unsichere Zukunft. Zwei Drittel aller Unfälle ereignen sich im privaten 
Umfeld, beim Sport, in Heim und Garten oder beim Ausüben eines Hobbys – in Situationen, in denen kein gesetzlicher Unfall­
versicherungsschutz besteht.

Der Unfallberater Klaus M. als Teil unseres 
Spezialisten­Netzwerks wird direkt nach 
dem Unfall eingeschaltet. Lisa B. schildert 
ihm den Vorgang und ihre Beschwerden. 
 Anschließend stimmt sich Herr M. mit Lisa B. 
und den behandelnden Ärztinnen und  
Ärzten zum weiteren Vorgehen ab.

Maßnahmen:
 • Sofortige OP mit Belastungsverbot, nach 

6 Wochen Steigerung der Belastungsgrenze
 • Krankengymnastik

Die Behandlung gilt nach 3 Monaten aus 
Sicht der Ärztinnen und Ärzte als abgeschlos­
sen. Das Bein ist jedoch immer noch hoch­
gradig eingeschränkt und schmerzt. 
Unser Unfallberater empfiehlt Kranken­
gymnastik, Lymphdrainage und Manuelle 
Therapie. Dies wird über einen Zeitraum von 
4 Monaten fortgesetzt. Die Kosten hierfür 
übernimmt die Allianz. 
Auf Anraten des Unfallberaters wird  
zusätzlich auch die Facharzt­Therapie wieder 
aufgenommen.

Durch die zusätzlichen Maßnahmen kann eine 
Verbesserung des Zustands erreicht werden. 
Lisa B. kann auch wieder Fahrrad fahren –  
allerdings bleibt eine Bewegungseinschrän­
kung zurück.
Hierfür zahlt die Allianz eine Invaliditätsleis­
tung, entsprechend dem Invaliditätsgrad und 
der vereinbarten Versicherungssumme.

DIREKT NACH DEM UNFALL WÄHREND DER GENESUNG WENN DOCH ETWAS BLEIBT

Beispiel: 
Kundin Lisa B. stürzte beim Fahrradfahren. Sie verdrehte sich das Knie und riss sich dabei mehrere Bänder.

Mehr zum 
Thema: 

allianz.de

PRIVATSCHUTZ

https://www.allianz.de


Immer für Sie da, wenn es darauf ankommt:
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Meine Allianz & Allianz Vorteilsprogramm
Mehr Übersicht, mehr Vorteile – Tag für Tag. 
Melden Sie sich an unter www.allianz.de/meine­allianz

Besonders geeignet für: Die private Unfallversicherung ist für alle 
 Personen geeignet, die einen hohen Wert auf Sicherheit legen. Sie ist ab 
der Geburt lebenslang abschließbar.

Nicht geeignet für: Die private Unfallversicherung ist nicht geeignet, 
wenn Sie bereits pflegebedürftig sind bzw. aktuell einen Antrag 
auf  Pflegeleistungen gestellt haben oder wenn Sie Profisportler:in, 
Dompteur:in oder Artist:in sind. 

Dynamik und Beitragsanpassung: Mit der jährlichen Erhöhung von  
Leistung und Beitrag (Dynamik) sichern Sie für sich die kontinuierliche 
Anpassung der Absicherung. Sie können dieser Dynamik auf Wunsch 
auch widersprechen. Die Dynamik endet mit dem 55. Geburtstag.  
Nach dem 55. Geburtstag erhöht sich der Beitrag jährlich um 5 % bis  
zum 75. Geburtstag.

Steuervorteile: Kapitalleistungen aus der Unfallversicherung sind ein­
kommensteuerfrei. Die Versicherungsbeiträge gelten als Vorsorgeauf­
wendungen. Bei Arbeitnehmern und Arbeitnehmerinnen können 50 % 
des Beitrags als Werbungskosten geltend gemacht werden. Rentenzah­
lungen werden mit dem altersabhängigen Ertragsanteil besteuert.

Gesetzliche Unfallversicherung: Die Leistungen der privaten Unfallver­
sicherung erhalten Sie unabhängig von gesetzlichen Leistungen.

Privatschutz: Sie erhalten für die Komfort­ und Premium­Tarife attraktive 
Preisvorteile, wenn Sie weitere Privatschutz­Versicherungen abschließen.

Allgemeine Versicherungsbedingungen (AVB): Diese Information kann 
Ihnen nur einen Überblick über die Leistungen geben. Für Ihren Versiche­
rungsschutz maßgeblich sind die aktuellen AVB bei Vertragsabschluss 
sowie der Versicherungsschein.

Das sollten Sie wissen

www.allianz.de
Allianz Versicherungs­AG

Tarife im Vergleich

Basis Smart Komfort Premium

Leistung ab Invaliditätsgrad 50 % 20 % 1 % oder 20 % 1 %

Invaliditätssumme Wählbar Wählbar Wählbar Wählbar

Maximale Invaliditätsleistung Bis zu 500 % Bis zu 500 % Bis zu 500 % Bis zu 500 %

TopSchutz 
Maximale Invaliditätsleistung ab 50 % Invalidität

— Optional Inklusive Inklusive

Unfallhilfe­Family
Unfallberater und Wieder­Fit auch für Partner:innen und Familie

— — Beratung

Beratung und 
Kosten übernahme 
für Therapien und 

Hilfsmittel

Leistungen (verkürzte Darstellung)

Folgende Leistungen sind in allen Angeboten enthaltenFolgende Leistungen sind in allen Angeboten enthalten

  Unfallberater, weltweit rund um die Uhr

  Wieder­Fit

  Progression 500

  Kosmetische Operationen und Bergungskosten: 100.000 EUR

Sinnvolle Ergänzungen zum Versicherungsschutz

Unfallrente: Ab einem unfallbedingten Invaliditätsgrad von 50 % wird eine lebenslange monatliche Rente gezahlt.

Krankenhaustagegeld: Krankenhaustagegeld gibt es für jeden unfallbedingten stationären Behandlungstag in einer Klinik. Ab dem 4. Tag 
bekommen Sie den doppelten Tagessatz. Bei ambulanten Operationen nach einem Unfall zahlen wir 3 Tagessätze.

Rundum Service: Ihr persönlicher Unfallberater organisiert Ihnen nach einem Unfall Hilfe im Haushalt, für Ihre Familie oder Pflege. Und das 
für bis zu 6 Monate ab dem Unfalltag. Nur im Tarif für Erwachsene abschließbar.

Akutleistung: Schnelle Geldleistung von bis zu 3.000 EUR bei Knochenbrüchen, Muskel­, Sehnen­, Bänder­ und Kapselrissen, auch wenn keine 
dauerhafte körperliche Beeinträchtigung zurückbleibt.

KinderinvaliditätsSchutz: Einmalzahlung ab einem Grad der Behinderung von 50 % durch Unfall oder Krankheit. Abschließbar ab dem 
1. Geburtstag bis zum 17. Geburtstag.

https://www.allianz.de/meine-allianz
https://www.allianz.de
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